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3. Kreisklasse Herren Süd

MTV Bokel II : (SG) Bederkesa-Ankelohe III 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des MTV Bokel II gegen (SG) Bederkesa-
Ankelohe III

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Süd traf der MTV Bokel II am vergangenen Dienstag im 7.
Saisonspiel auf (SG) Bederkesa-Ankelohe III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:27 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Wohlers / Wendelken,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für
seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Thorge Wendelken, der seine Partien allesamt
gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ausreichend spielerische Mittel hatten Wohlers / Wendelken letztlich
parat, um sich gegen Oberschachtsiek / Abdo durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Gekämpft bis zum Schluss hatten am Nachbartisch Garde / Buck im Match gegen
Köhler / Schmedes, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kastens / Broschey gegen Steffens /
Wiggers. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte
danach Dieter Wohlers bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Oberschachtsiek von Beginn an.
Keine Chancen ließ dagegen Thorge Wendelken daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Detlef Köhler. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Frank Garden konnte im Spiel gegen Hinrich Steffens einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Den Sieg von Heinrich Schmedes konnte
Frank Kastens im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gerhard
Buck überzeugte im Match gegen Wiebke Wiggers, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Kaum Chancen
hatte wiederum am Nachbartisch Malena Broschey bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren
Kontrahenten Mohammad Mustafa Abdo. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Dieter Wohlers bei seinem 3:1 gegen Detlef Köhler doch
überlegen. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Thorge Wendelken gegen Marc
Oberschachtsiek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:9, 11:5 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. 10:0 (Wendelken)
bzw. 6:6 (Oberschachtsiek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Frank Garden über die 1:3-Niederlage gegen Heinrich Schmedes
hinweggetröstet werden musste. Mit diesem Sieg hat Schmedes nun 9 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Genügend spielerische Mittel hatte Frank Kastens dagegen letztlich
parat, um Hinrich Steffens zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beim 8:11, 7:11, 11:13 gegen Mohammad Mustafa Abdo fand Gerhard Buck von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Buck nun ein 4:4 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim 0:3 gegen Wiebke Wiggers fand Malena
Broschey von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Wohlers / Wendelken gelang es, Köhler / Schmedes im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Bokel II tritt dabei geben den MTV Lintig II an, während es
(SG) Bederkesa-Ankelohe III mit dem Hymendorfer SV zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Bokel II

Doppel: Wohlers / Wendelken 2:0, Garden / Buck 0:1, Kastens / Broschey 0:1 
Einzel: D. Wohlers 1:1, T. Wendelken 2:0, F. Garden 1:1, F. Kastens 1:1, G. Buck 1:1, M. Broschey
0:2 

 (SG) Bederkesa-Ankelohe III
Doppel: Köhler / Schmedes 1:1, Oberschachtsiek / Abdo 0:1, Steffens / Wiggers 1:0 
Einzel: D. Köhler 0:2, M. Oberschachtsiek 1:1, H. Schmedes 2:0, H. Steffens 0:2, M. Abdo 2:0, W.
Wiggers 1:1


